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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Der Bürgerverein hatte eingeladen, 
um sein Jubiläum auf dem Platz vor 
der Kirche zu feiern. Ein gelungenes 
Fest, s. S. 4-5. 
 
Nicht nur mit den Vereinen und Insti-
tutionen lässt sich unsere Gemein-
schaft gestalten, auch mit Gellep-
Stratumern, die ein Herz fürs Ehren-
amt haben. In diesem Heft stellen wir 
Ihnen die jetzigen „Macher“ unseres 
Kirchweihfestes vor, denn für dessen 
Erfolg braucht man immer wieder 
neue Ideen, s. S. 11 und 13. 
 
Auch die Gruppe „Aktion.Gellep-
Stratum“ möchte gerne etwas für an-
dere in ihrem Umfeld tun. Zusammen 
lachen und albern und ein bisschen 
spinnen, fröhlich feiern – Schritte, die 
ausprobiert werden, s. S. 7 und 9.  
 
Im Sommer feierten zwei Vereine ein 
Jubiläum:  der TuS 120-jähriges und 
der Männergesangverein 75-jähriges, 
s. S. 18 +19 und 21. 

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß 
beim Lesen. 
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Und dann sind da noch die vielen 
anderen, die regelmäßig vom Glück 
des Gelingens angetrieben werden 
und in unserem Dorf im Verlauf des 
Jahres etwas bieten, worüber wir 
dann natürlich berichten. In diesem 
Jahr wurde Finnland zum 8. Mal in 
Folge als Land mit der glücklichsten 
Bevölkerung weltweit gewählt. Viel-
leicht schaffen wir es in Gellep-
Stratum, wenigstens die glücklichste 
Bevölkerung Krefelds zu werden.  
 
Vielleicht möchten Sie auch etwas 
über ihre Nachbarschaft, ihr Straßen-
fest oder ähnliches veröffentlichen? 
Dann bitte bei uns melden 
(Kontaktdaten der Vorstandsmitglie-
der siehe S. 32). 
 
Schon vor zwei Jahren beschloss der 
Rat der Stadt Krefeld, die Zahl der 
Bezirksvertretungen von 9 auf 5 zu 
reduzieren. Gellep-Stratum gehört 
künftig zum Bezirk Ost – s. S. 15. 

Samstagnachmittag,  
29.11.2025 

15:00—19:00 Uhr 

Adventmarkt 
 

auf dem alten Schulhof, Legionstraße 



 

bei ausgezeichnetem Wetter statt-
fand, trugen das Blasorchester Gel-
lep-Stratum 1926 e.V., die Anwe-
senheit der Legionäre Lank Latum 
MMIX und Nici Contzen bei, die mit 
ihrer Schminke wunderschöne Ge-
sichter der Kinder zauberte. Clown 
Wolfelino begeisterte mit einer Bal-
lonshow und magischen Momen-
ten. Die kleine Garde der KG Blau 
Weiß präsentierte ihr Können auf 
der Bühne und wurde mit viel Ap-
plaus gewürdigt.  
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Jubiläum 50 Jahre Bürgerverein Gellep-Stratum e.V. am 30.08.2025 

Der Bürgerverein konnte in die-
sem Jahr auf sein 50-jähriges Be-
stehen zurückblicken und nahm 
dies zum Anlass, ein Bürgerfest 
zu feiern. Unsere Intention war 
dabei nicht „uns zu feiern“, son-
dern sich öffentlich bei allen orts-
ansässigen Vereinen für ihr En-
gagement zu bedanken.  
 
Oberbürgermeister Frank Meyer 
ließ es sich nicht nehmen, unsere 

Veranstaltung zu besuchen  
und ein Grußwort zu sprechen. 
Auch er war sehr angetan, als 
er von den Aktivitäten der einzel-
nen Vereine im Jahresverlauf 
hörte, und fand lobende Worte.  
 
Zum Gelingen des Festes, das 
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Für Getränke sorgten viele freiwilli-
ge Helfer am Bierpilz. Denen gilt 
unser besonderer Dank, denn un-
ser Vorstand hätte dies über den 
Tag verteilt nicht leisten können. 
 

Die Stromversorgung und den 
Wasseranschluss stellte Georg 
Birgels sicher. Im Zelt boten wir 
Wein und Sekt an, damit man sich 
die Chronik des Bürgervereins bei 
einem Gläschen ansehen konnte. 

Für den kleinen und großen Hun-
ger bot Biggi Claßen unter ande-
rem Spezialitäten nach überliefer-
ten römischen Rezepten an.  

Für die musikalische Umrahmung 
sorgte in gewohnt gekonnter Manier 
Klaus Radimerski alias DJ Radi. Als 
Überraschungsgäste traten gegen 
18 Uhr Roman und Robert in ihrer 
slowenischen Tracht auf. Die Musi-
ker unterhielten die Gäste nicht nur 
mit Volksmusik, sondern auch mit 
Schlagern, Popmusik und kölschen 
Liedern. 

Die von allen Seiten anerkennenden Worte für die Veranstaltung freuen 
uns sehr und wurden durch den guten Besuch bestätigt. 
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Der erste Kleinkunstabend in Gellep-
Stratum—eine gelungene Premiere! 
 
Lachen ist gesund und macht glück-
lich, stärkt das Immunsystem und die 
Lungen, verbessert die Laune, usw. 
usw. Deshalb setzte die Initiative 
“Aktion Gellep-Stratum” eine Idee in 
die Tat um: den ersten Kleinkunsta-
bend mit drei Künstlern, moderiert von 
Volker Diefes. 
 
Sehr herzlich bedanken wir uns bei 
der KG Blau-Weiß für die Unterstüt-
zung bei der Durchführung dieser Ver-
anstaltung und den routinierten Ge-
tränke Service.  

Lachen em dörp!!! 
Erster Kleinkunst-Abend in Gellep-Stratum 

Doch wie kam es dazu? Werner erin-
nerte sich, dass vor einigen Jahren 
die „open air show Grünkohl & Pinkel 
an der Rhine Side“ in Krefeld-
Uerdingen wegen schlechten Wet-
ters ein Ausweichquartier suchte. 
Volker Diefes, einer der Organisato-
ren, tritt bei den Karnevalsveranstal-
tungen der KG Blau-Weiß Gellep-
Stratum mit seiner Band Jeck United 
hier in unserem Pfarrsaal auf und 
was lag da näher, als die Pfarre St. 
Nikolaus zu fragen, ob man den Saal 
buchen kann. 
 
Werner, der zu dem Netz Engagier-
ter gehört, die unseren Ortsteil mit 
kulturellem Leben füllen möchten, 

fragte Volker Diefes, ob er sich einen 
Kleinkunstabend im Pfarrsaal vorstel-
len könne. „Ja, kann ich mir gut vor-
stellen. Ich glaube, dass Veranstal-
tungen im kleineren Rahmen zurzeit 
sehr gut angenommen werden, weil 
viele Leute große, volle Säle noch 
immer scheuen“. 
 
Ein herzliches Dankeschön an Moni-
ka und Philipp, die den Verkauf der 
Eintrittskarten im Café Moments 
übernahmen. Zwei Wochen vor der 
Veranstaltung waren alle 150 Karten 
verkauft – ein großer Erfolg.  

Moderator Volker Diefes 
 

Sehat Dogan, ein glücklicher Tür-
ke aus Bodenhaltung;  
 

Matthias Reuter mit 
"Karrierefreies Wohnen" ; 
 

David Werker, der als Erwachse-
ner doch noch seriös wurde 
(Träger des deutschen Comedy 
Preises als bester Newcomer) 

Das Dörp hat den Abend gerockt – 
so ein Publikum kann man sich nur 
wünschen. 
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Wir finden, es ist an der Zeit, Flagge 
und Gesicht zu zeigen – wer sind wir 
und was wollen wir erreichen? 
 
Mit dem Adventmarkt to go zu 
Corona-Zeiten und der Wiederbele-
bung des Garagentrödels in 2022 
fing es an. Aber wie die Gruppe letzt-
endlich entstand, weiß eigentlich nie-
mand mehr so genau. 
 
Vereine und Institutionen leisten 
schon lange ihren Beitrag für Geselli-
ges in Gellep-Stratum. Das Ziel der 
„Aktion.Gellep.Stratum“ ist es, hier 
zu ergänzen, zu vernetzen, Men-
schen zusammenzubringen, ins Ge-
spräch zu kommen und es zu blei-
ben, Ideen zu entwickeln und umzu-
setzen, die unser Dorf noch bunter 
und attraktiver machen. 
 
Was liegt näher, sich dort einzubrin-
gen, wo man lebt?  

Anja, Angelika, Claudia, Gerlinde, Helga, Manfred,  
Monika, Philipp, Sabine, Simone, Uli, Veronika, Werner  

Der Bedarf ist da – Angebote wie Trö-
del- und Adventmarkt werden gern 
genutzt und besucht. Jung und Alt 
können sich ergänzen und bereichern 
und was gibt es Schöneres, als ab und 
zu zusammen zu feiern? 
 
Die „Wilden 13“ haben viele Ideen. Als 
nächstes soll ein „Fest der Kulturen“ 
im September 2026 realisiert werden.  
 
Sie sind herzlich eingeladen, dabei 
mitzumachen und ihre Kultur vorzu-
stellen. Vielleicht denken Sie auch so, 
wie Akiko Tateno, die sich bereits an-
gemeldet hat: „Ich wohne schon so 
lange hier. Ich muss bei dem Fest mit-
machen, um etwas zu geben.“ WAS 
und WIE können wir bei einem ge-
meinsamen Treffen besprechen. 

Wer  oder was ist „Aktion Gellep Stratum“? 



 

1 
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Die Kirchweih St. Andreas 2025 war 
ein voller Erfolg, zufriedene Gesichter 
bei allen Beteiligten. Doch, wer steckt 
eigentlich hinter den Kulissen? 
 
Tim Mertens (32), trotz seiner jungen 
Jahre an vielen Stellen engagiert, ist 
seit 2023 der hauptverantwortliche Or-
ganisator und Veranstaltungsleiter. In 
diesen Funktionen übernimmt er viel-
fältige Aufgaben: Erarbeitung der kom-
plexen behördlichen Genehmigungen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Moderation, zent-
raler Ansprechpartner und vieles mehr. 

Das Geheimnis einer gelungenen Kirchweih?  
Ein zukunftsfähiges Konzept! 

Dabei wird er, neben vielen ehrenamt-
lichen HelferInnen, von seiner Partne-
rin Celina Emonts (31) und der Familie 
tatkräftig unterstützt. Beide sind in der 
Luftfahrt tätig und haben wahrlich Ke-
rosin im Blut– somit gehören Standar-
disierung und Zuverlässigkeit zum be-
ruflichen Handwerkszeug, was auch 
die Konzeption der Veranstaltung 
prägte: 
 
Standardisierung & stetige Verbes-
serung, wie konsequentes Anwenden 
eines einheitlichen Designs bei Öffent-
lichkeitsarbeit und Beschilderung, aber 

auch die Einführung von mobilen 
Handwaschstationen und professio-
nellem Gastroequipment zur Einhal-
tung strenger Hygienevorschriften. 
 
Effiziente Wirtschaftsführung, wie 
Kostensenkungen durch zentralen 
Einkauf und die Zusammenarbeit mit 
neuen Dienstleistern. 
 
Einzigartige Attraktionen - weg von 
angestaubten Strukturen, hin zu neu-
en Attraktionen mit Alleinstellungs-
merkmal  - damit zieht man dauerhaft 
Gäste an. In diesem Sinne wurden die 
neue mobile Bowlingbahn und die Mi-
nigolf-Anlage selbst entwickelt und 
gebaut. 

Fortsetzung S. 13 
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Fortsetzung von S. 11 
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Bei den Attraktionen lag der Fokus 
auch darauf, mit möglichst wenig Helfe-
rInnen auszukommen, denn, traurig, 
aber Fakt: ehrenamtliche Unterstützer 
werden immer weniger und sind leider 
nur noch schwer zu finden. 
 
Wer weiß, vielleicht finden sich künftig 
wieder Menschen, die sich gerne und 
verbindlich in unserem “Dörp” engagie-
ren möchten? 
 
Übrigens, so eine gelungene Veranstal-
tung kommt uns letztlich allen zugute: 
Die erzielten Gewinne werden in vollem 
Umfang an die beteiligten Gruppen und 
Vereine ausgezahlt und fließen auch in 
dörfliche Projekte. Denken wir hier nur 
an das schöne Bronzerelief an der 
Plauderbank gegenüber dem REWE-
Markt oder der Slackline auf dem Spiel-
platz. 
 
Wir sagen Danke und wünschen wei-
terhin eine gute Hand bei künftigen 
Vorhaben. 

Sabine Laeser 

http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de
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Die Änderungen bei den Bezirksver-
tretungen betreffen auch Gellep-
Stratum.  
 
Bislang gab es neun Bezirksvertre-
tungen. Künftig gibt es nur noch  
 
Krefeld Mitte,  
 
Nord (Bockum, Verberg, Traar, 
Kliedbruch, Moritzplatz),  
 
Süd (Südliche Innenstadt mit 
Dießem/Lehmheide und Fischeln)  
 
Ost (Uerdingen, Oppum, Linn, 
Gartenstadt, Elfrath, Gellep-

Stratum) und  
 
West (Forstwald, Hüls, Inrath, Lin-
dental, Baakeshof, Schicksbaum.  

Änderung in der Struktur der Bezirksvertretungen 

 
Um eine ausgewogene Vertretung in 
den größeren Bezirken zu gewähr-
leisten, wurde die Zahl der Mandate 
in den Bezirksvertretungen um vier 
auf 19 Bezirksvertreter erhöht. 
 
Die Stadt Krefeld betont, dass ein 
Richterspruch des Verfassungsge-
richts NRW eine Neuordnung der 
(Rats-) Wahlbezirke notwendig 
machte.  
 
Für die vorletzte Wahl mussten eini-
ge Grenzen für die Ratswahlbezirke 
neu gezogen werden. Dadurch wa-
ren diese in weiten Teilen nicht mehr 
deckungsgleich mit den Bezirksver-
tretungsgrenzen.  
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Auch in diesem Jahr möchte der  
St. Martin wieder mit den Kindern 
durch unser schön geschmücktes 
Dorf ziehen. 
 
Damit dies möglich wird, werden in 
den nächsten Tagen wieder die 
Sammlerinnen und Sammler von 
Haustüre zu Haustüre gehen und um 
eine Spende für unsere Martinstüten 
bitten. 
 

Der Martinszug findet am  
Freitag, den 07.11.2025, statt. 

 

Der Zug startet um 17.30 Uhr an der 
Legionstr. 
zieht links durch die Heinrich-Leven-
Str.,  
dann links in die Düsseldorfer-Str., 
rechts in den Taubenacker, der zu 
Am Oelvebach übergeht.  
Am Straßenende zieht der Zug rechts 
in die Kaiserswerther Str.,  
dann links wieder in den Tauben-
acker  
und wieder links in die Düsseldorfer-
Str.  
rechts in die Legionstr.,  
wo er auf dem Alten Schulhof am 
Martinsfeuer endet. 

Nach dem Martins-Spiel findet die Tü-
tenausgabe in der Kirche und bis 
19.30 Uhr im Pfarrsaal statt.  
 
Damit die Kinder der Kindergärten mit 
ihren selbstgebastelten Laternen gut 
gesehen werden, bitten wir alle Eltern, 
die nicht zur Betreuung eines Kinder-
gartenkindes im Zug mitgehen, sich 
wieder an das Ende des Zuges anzu-
schließen. 
 
Wer das Martinskomitee als Sammle-
rin oder Sammler oder beim Packen 
der Martinstüten am 7. November un-
terstützen möchte, kann sich gerne bei 
uns melden: 
 
Melanie Hindenberg 0173 5308056 
oder  
Astrid Stuffertz unter 0173 3245214. 
 

Martinskomitee 
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Wenn Sie dieses Heft in Händen hal-
ten, neigt sich das Jubiläumsjahr des 
MGV Gellep-Stratum 1950 bereits 
dem Ende entgegen. Wir hoffen, dass 
Sie an den bisherigen Veranstaltun-
gen des Jahres genauso viel Spaß 
hatten, wie wir.  
 
Da war unser bunter Wagen im Tul-
pensonntagszug und es gab den feier-
lichen Jubiläums-Sonntag am 
30.03.25 mit gesanglich begleitetem 
Gottesdienst sowie unserem Schirm-
herrn Oberbürgermeister Frank Meyer 
und illustren Gästen aus der lokalen 
Politik beim Jubiläums-Brunch im 
Landhaus.  

 
Es folgte eine entspannte Jahres-
hauptversammlung am 14.04.2025 mit 
positivem Rückblick auf das Chorjahr 
2024.  

Highlight des Jubel-Jahres war si-
cherlich unser Summer-OpenAir / 
Wandelkonzert am 15.06.25. Wir dür-
fen mit Fug und Recht behaupten, 
dass der Tag ein voller Erfolg war, 
auch dank der vielen „behüteten“  
Damen. 
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Das Timing der verschiedensten Dar-
bietungen befreundeter Chöre, „unse-
res“ Blasorchesters, des Fanfarenzugs 
der KG Blau-Weiß und der Band Jeck 
United war perfekt eingestielt, der 
„FoodTruck“ sehr gut besucht und die 
Kuchen der Frauen der MGV'ler fan-
den mal wieder reißenden Absatz. 
 
Ein letztes großes Ereignis ist natürlich 
das jährlich wiederkehrende Weinfest 
des MGV, dieses Mal am 25.10.25! 
 
Unsere gesanglichen Darbietungen 
werden wieder von der tollen Pianistin 
Barbara Uhling begleitet. Klar, dass 
auch dieses Jahr wieder eine Weinkö-
nigin gewählt wird und reichlich Preise 
bei der Tombola zu gewinnen sind. 
 
Unser Erfolg zeigt sich aber auch im 
Chorzuwachs: Vier neue Stimmen ha-
ben im Laufe des Jahres den Weg zu 
uns in den Chor gefunden. Der MGV 

ist mit seiner künstlerischen Aus-
richtung also auf einem guten Weg.  
 
Durchaus mit Hintergedanken sei 
hier nochmal auf unseren Proben-
abend montags um 19 Uhr in unse-
rer Vereinsgaststätte „Zum Land-
haus“ hingewiesen. Interessierte 
sind immer gerne willkommen. 

Th. Schäfer - Fotos: MGV 
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Fortsetzung S. 23 

21 

Aktuelles vom TuS Gellep 

 

Wir sind wieder da!  
 
Nach einem Jahr Abstinenz tritt die 
1. Mannschaft des TuS seit dem 
17.8. wieder in der Kreisliga A an. 
Ziel ist natürlich der Klassenerhalt 
und die Mannschaft würde sich über 
zahlreiche Unterstützung bei den 
Spielen freuen. 

Vorstandswahlen 2025  
 
Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung stand auch die Neuwahl 
des Vorstandes an. Neben Irene 
Cleef, die neu den Posten der Ge-
schäftsführerin übernahm, wurde der 
restliche bekannte Vorstand bestätigt.  

120 Jahre TuS  
 
Mit dem Jubiläumswochenende vom 4. bis 6. Juni feierte der TuS sein 120jäh-
riges Bestehen.  
 
Turniere der Jugend, der Ü32 und das wiederbelebte Dorfturnier sowie Aktivi-
täten einzelner Abteilungen, ein Ehemaligentreffen und der gesellige Abend 
mit DJ Radi sorgten für zufriedene Gesichter der TuS-Familie.  
 
Daher soll es auch in 2026 statt eines „TuS-Tages“ ein „TuS Wochenende“ ge-
ben.  
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Aktuelles vom TuS Gellep 

Elf Jugendtrainer des TuS dürfen sich nun „DFB-Basis-Coach“ nennen. Sie 
absolvierten diese Ausbildung beim Fußballverband Niederrhein, weil sie unse-
ren „Dorf-Kids“ ein besseres, abwechslungsreicheres Training anbieten möch-
ten. „Wir freuen uns, die neuen Ideen bald umzusetzen, um den TuS noch at-
traktiver zu machen.“ 

Fußballcamp - Ein toller Ferienspaß für über 60 Kinder 
 
Jotis, der Lizenztrainer von der  Fußballschule Hattrick, strahlt: „Über 60 Kinder 
sind beim Fußballcamp, tolle Sache!“ 
Wenn man auf den Platz kommt, ist sofort zu spüren, dass die Kinder sehr viel 
Spaß im Fußballcamp haben.  
Sie lernen hier nicht nur Fußball spielen, sondern auch, dass nur mit einem 
Team ein gutes Ergebnis erzielt werden kann. 
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Aufregung um unser Wäldchen 

„In dem Wäldchen hinter den Häusern 
Kaiserswerther Str. 122 werden bis 
zum Bachlauf des Oelvebachs vom 
KBK Bäume gefällt“, empört sich die 
Anwohnerin Gaby Horzeller. Was 
kann man da machen?“  
 

Die Gellep-Stratumerin Rebekka  
Eckelboom, Artenschutzbeauftragte 
für unser Latumer Bruch, ist kurz da-
rauf vor Ort, um sich das anzusehen. 
Sie telefoniert mit Jens Poschmann, 
Leiter der Abteilung Forst und Baum 

beim Kommunalbetrieb Krefeld (KBK) 
und erfährt folgendes: Die Eschen 
müssen gefällt werden, weil sich der 
Pilz Hallimasch ausgebreitet hat. 
Poschmann beruhig: „Die Fläche wird 
wieder aufgeforstet.“  
 

Diese Pilze befallen lebendes wie to-
tes Holz und verursachen im Inneren 
der Bäume eine Weißfäule. Von den 
befallenen Wurzeln aus wuchern unter 
der Borke größerer Gehölze weiße 
fadenförmigen Zellen aufwärts und 
bringen die Bäume zum Absterben.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Ff%C3%A4ule
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Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail  
an v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 87:   
17. März 1975 
 
Der Gewinnerin, Nadine Nikolaus, durfte sich über 2 Freikarten vom Bür-
gerverein für den 1. Kleinkunstabend in Gellep-Stratum freuen. 

       Zu welcher Bezirksvertretung gehört Gellep-Stratum zukünftig? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  22  23  24  usw.  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

22   23   24   25   26    27 
 x     x     x     x      

Einsendeschluss 15. November 
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Ein spielerischer Start in die Welt der Musik 

Musik begeistert, bewegt und begleitet 
Menschen von Anfang an. In der Musi-
kalischen Früherziehung erhalten Kin-
der die Möglichkeit, die Welt der Klän-
ge, Rhythmen und Melodien auf natürli-
che und kindgerechte Weise zu entde-
cken. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
der Freude am Erleben und Gestalten 
von Musik. 
 
Die Kinder singen und tanzen zu be-
kannten Liedern, Reimen und Bewe-
gungsspielen. Auf diese Weise entwi-
ckeln sich Sprachgefühl, Motorik und 
Rhythmusbewusstsein. Hierbei beglei-
ten sie der Vogel Tirila und der Bär 
Bubu. Mit einfachen Orff-Instrumenten 
wie Trommeln, Klanghölzern oder Ras-
seln sowie bunten Klangbausteinen 
lernen die Kinder, selbst Töne zu er-
zeugen und kleine Lieder zu begleiten. 
Auch das bewusste Hören ist ein wich-
tiger Bestandteil: Musikstücke werden 
aufmerksam erlebt und aus Geräu-
schen und Klängen entstehen eigene 
kleine Geschichten – mal leise und ge-
heimnisvoll, mal lebendig und fröhlich. 
 
Ein besonderer pädagogischer Ansatz 
ist die relative Solmisation nach Zoltán 
Kodály. Dabei geht es darum, Tonfol-
gen und Intervalle spielerisch zu hören 
und zu singen. Diese Methode schafft 
ein stabiles Fundament, das später das 
Erlernen eines Instruments erleichtert. 
 
Die Musikalische Früherziehung ver-
mittelt mehr als nur musikalische 
Grundlagen. Sie stärkt Konzentration, 
Motorik und Sprache, fördert Kreativität 
und Ausdrucksfähigkeit und unterstützt 
die Entwicklung sozialer Kompetenzen 

durch das gemeinsame Erleben. Vor 
allem jedoch wird die natürliche Freu-
de an der Musik geweckt – eine Freu-
de, die ein Leben lang begleiten kann. 
 
So eröffnet die Musikalische Früher-
ziehung Kindern einen liebevollen Zu-
gang zur Musik und schafft den idea-
len Startpunkt für ein aktives Musizie-
ren.  
 
Babygarten – Musik von Anfang an 

Auch die Kleinsten sind willkommen: 
Der Babygarten richtet sich an Babys 
ab drei Monaten in Begleitung einer 
Bezugsperson. Hier stehen Nähe, 
Geborgenheit und das gemeinsame 
Erleben im Vordergrund. Durch sanf-
tes Schaukeln, Wiegenlieder, Finger-
spiele und Kniereiter entsteht ein lie-
bevolles Miteinander, das Bindung 
und Vertrauen stärkt. Musik wird ge-
hört, kleine Tänze regen die Sinne an 
und erste Klänge werden spielerisch 
entdeckt. So erleben Babys schon 
früh Musik als etwas Natürliches und 
Vertrautes. 

Start 01.09.25  
Seiteneinstieg möglich,  

Schnupperstunde möglich  
 

Pfarrheim St. Andreas, Legionstr. 
Anja Schlechter 

Tel. 0172-2572828  
www.musikgartenkrefeld.de  



 

Haware = eine schöne Zeit miteinander verbringen 

Das Wetter ist schön, die Gäste bester 
Laune.  Drei Musiker freuen sich auf ihr 
Publikum, der Garten ein bunter 
Traum, die Gastgeberin strahlt uns ent-
gegen.  Klingt das nicht nach einem 
gelungenen Abend? 
 
So war‘s, als wir bei Anja Hüben und 
Aidara Seck auf der Düsseldorfer Str.  
zu Gast sein durften. Wieder einmal 
öffneten sie ihr Zuhause und bescher-
ten uns einen zauberhaften Sommer-
abend mit einem HAWARE-Konzert. 
 
Aidara (Percussion, Gesang) hatte an 
diesem Abend den Gitarristen Boris 
Hanzer und den Schlagzeuger Waldo 
Karpenkiel, eine Krefelder Legende, an 
seiner Seite und so bekamen wir in un-

serem Dorf Rhythmus und Harmonie 
vom Feinsten geboten. Spontan griff 
die Sopranistin Verena Englisch zum 
Mikrofon und begleitete eine Zugabe. 
   
Wir waren mit Freunden aus Moers 
und Neukirchen-Vluyn dabei – alle-
samt begeistert von der so lebendi-
gen Atmosphäre voller Leichtigkeit. 
Anja, Aidara … wann dürfen wir wie-
derkommen? 

Sabine Laeser 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

60 Jahre 
 
70 Jahre 
 
 
75 Jahre 
 
 
80 Jahre 
 
86 Jahre 
 
87 Jahre 
 
88 Jahre 
 
89 Jahre 
 
90 Jahre 
 

Luzie Drazyk, Michael Volz 
 
Ralf Bühning, Waltraud Cousin, Ursula Fehmer, Hildegard  
Kreutz-Drechsel, Eva Strauch, Roland Voigt, Elisabeth Zenz 
 
Norbert Birgels, Horst Brüggemann, Veronika Menne, Manfred 
Pannes 
 
Mechthild Franke 
 
Klaus Angenvoort, Elisabeth Kuller 
 
Margarethe-Helene Müller 
 
Wilma Hölters, Gertrud Zimmermann 
 
Hans-Günther Blumenkamp, Hans B. Schroers 
 
Hans-Günter Nolte, Herbert Sandten 

Beckmann Britta 
Beckmann Stephan 
Brandes, Reiner 
Herkenrath, Henning 
Herkenrath, Jeannette 

Hütter, Marc 
Hütter, Sarah 
Jeditzkii, Angelika 
Jeditzki, Waldemar 
Keuchel, Dennis 

Pospiech, Donat 
Schnauber, Felix 
Schnauber, Darleen 
Thebingbuß, Eva 
Vandrey, Nadine 

Die "fünfte" Jahreszeit beginnt in Gellep-Stratum  
 

am Samstag, 15. November, 
um 20:11 Uhr  

im Pfarrsaal St. Andreas 
 
Die KG Blau-Weiß freut sich darauf, mit vielen 
Jecken lachend und schunkelnd in die Karnevals-
session zu starten—eine wunderbare Gelegen-
heit, die Gemeinschaft zu stärken und gemeinsam 
die Tradition unseres Karnevals zu feiern.  
Kostüme sind erwünscht, aber nicht verpflichtend. 



 

Messe- & Monteurappartements 
Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 

Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 

30 



 

Lebendiger Adventkalender 

Seit 2017 findet unter der Schirm-
herrschaft des Bürgervereins der 
lebendige Adventkalender in unse-
rem Dorf statt, d. h. vom 1.-24. De-
zember dekoriert jeden Abend je-
mand ein Fenster oder Garagentor 
und gestaltet ein kleines adventli-
ches Programm von ca. 20 Minu-
ten. Jeder so, wie er mag. Klein 
aber fein, mehr muss gar nicht sein. 
 
Meistens können die Besucher an-
schließend bei einem Punsch noch 
etwas plaudern. Einfacher und 
schöner kann man Leute nicht ken-
nenlernen. 
 
Im letzten Jahr erzählte eine Gast-
geberin: „Ich öffne das Fenster am 
2.12. An dem Tag hätte meine Oma 
Geburtstag, ihr hätte das auch ge-
fallen.“  
 
Auch eine schöne Idee hat die 
Nachbarschaft der ehemaligen 
Rheinschenke: „Wir möchten dabei 
auch etwas vorweihnachtlich Gutes 
tun und die Einnahmen aus dem 
Verkauf von Grillwürstchen, Glüh-
wein und Kinderpunsch an das 
WDR-Weihnachtswunder spenden.“ 
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Egal, wie und was: Alle, die mitma-
chen, tragen dazu bei, Menschen in 
der Vorweihnachtszeit eine Freude zu 
machen. Und die Besucher entdecken 
vielleicht Ecken im Dorf, die sie noch 
nicht kannten. 
 
Gerne nehmen wir die Anregung auf, 
dass jeder Gastgeber selber entschei-
den kann, um welche Uhrzeit zwischen 
17:00 und 19:00 Uhr das Fenster ge-
öffnet wird. Für manche Berufstätige ist 
18:00 Uhr zu früh. 
 
Diese Termine sind bereits vergeben: 
3.,  5.,  7., 12,. 13., 16., 19. und 20.12. 

mailto:v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de


 

 

Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vorsitzender 
 

Marc Hindenberg 
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

51 68 58  
57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  

6 55 87 51 
78 92 15 
57 15 50 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 

info@buergerverein-gellep-stratum.de  
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„Maak et“ 
 

der Mängelmelder  
für Krefeld 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de
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Astronomisches Ereignis am Himmel über Gellep-Stratum  

Als wir nach einer Party in der Nacht 
vom 25. auf den 26. Juli nach Hause 
gingen, standen junge Leute auf der 
Straße Am Oelvebach und schauten in 
den Himmel. Neugierig gesellten wir 
uns dazu und schauten ebenfalls nach 
oben. Was kann das sein?  Ist das 
vielleicht die ISS (internationale Raum-
station)?  
 
Die Antwort auf die ins Mobiltelefon 
gesprochene Frage lautete: Die ISS ist 
gegen 1:00 Uhr am Himmel über Gel-
lep-Stratum zu sehen.  
 
Was für ein Glück, denn die Zeitfens-
ter, in denen die ISS über der Erde zu 
sehen ist, sind kurz. Und wir konnten 
den Überflug wenige Minuten live be-

obachten und mit bloßem Auge erken-
nen. 
 
Wikipedia: 
Die Internationale Raumstation ISS ist 
das größte Technologieprojekt aller 
Zeiten und der größte Außenposten 
der Menschheit im All. Gleichzeitig ist 
sie ein Labor in der Umlaufbahn, das 
beispiellose Möglichkeiten für die wis-
senschaftliche und industrielle For-
schung bietet. 
1998 fiel der Startschuss für 
die Internationale Raumstation. Russ-
land brachte mit einer Rakete das ers-
te Bauteil ins All. Seitdem fliegt 
die ISS als multinationales For-
schungslabor um die Erde. 

Über Gellep-Stratum  

Foto: Internet 
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Öffnungszeiten der Bücherei Gellep-Stratum / St. Andreas  
Donnerstag 17:00-18:00 Uhr und Sonntag 11:00-12:00 Uhr 

Messe St. Andreas  
Jeden 3. Samstag im Monat um 17:30 Uhr 

Mittwoch 18:30 Uhr (Testphase bis Ende 2025) 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep  

05.10. 
25.10. 
01.11. 
07.11. 
15.11. 
16.11. 
29.11. 
05.12 
13.12. 

Erntedankfest Gartenbau 
Weinfest Männergesangverein 
Totengedenken Pfarre St. Nikolaus 
St. Martin in Gellep-Stratum  
Karnevalserwachen KG Blau-Weiß 
Volkstrauertag (alle Vereine) 
Adventmarkt auf dem alten Schulhof  
Glühweinabend TUS Gellep 
Weihnachtskonzert Blasorchester 

10:30 Uhr An der Puppenburg 
20:00 Uhr Pfarrsaal 
15:00 Uhr Friedhof 
17:30 Uhr ab Legionstraße 
20:11 Uhr Pfarrsaal 
11:00 Uhr Ehrenmal 
15:00-19:00 Uhr Legionstr. 
17:00 Uhr Sportplatz 
17:00 St. Andreas 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten  - Aktuelle Informationen siehe Aushänge 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de

